
Trumpfass „Mara“ 

 

Unsere Mädels waren „klasse“! 

 

Bei den Kreismeisterschaften im Fußball der WK II der Mädchen mischten unsere 

Realschülerinnen munter mit und erwiesen sich als tolles Team. Bei Eiseskälte 

mussten die Mädels bei dem Freiluftturnier des Stadtgymnasiums im Schulzentrum 

Detmold antreten. 

 

Vom Rauhreif auf dem Rasenplatz ließen sich unsere Spielerinnen keineswegs 

abschrecken. 

 

Gegen die AHF Gesamtschule Detmold brachte Mara Fischer uns früh in Führung. 

Danach war man in der Abwehr etwas zu sorglos, so dass die Detmolder 

ausgleichen und sogar in Führung gingen. Mara setzte dann aber wieder zu einen 

ihrer unnachahmlichen Dribblings an und besorgte mit 2 sehenswerten 

Vollspannschüssen wieder eine 3:2 Führung. Danach drängten die Detmolder auf 

den Ausgleich. Vanessa und Alina im Tor vereitelten aber durch tollen Einsatz das 3. 

Tor. Mara wurde von Juliette 5 Minuten vor dem Ende noch einmal auf die „Reise“ 

geschickt. Mit einem trockenen Schuss gelang ihr die 4:2 Führung. Die Detmolder 

betrieben in der letzten Spielminute nur noch Ergebniskosmetik. Schließlich lagen 

sich 13 Spielerinnen am Ende nach einem 4:3 Sieg erstmals in den Armen. 

 

Brillantes Spiel gegen das Stadtgymnasium 

 

Tollen kämpferischen Einsatz zeigten unsere Mädels im Spiel gegen das Detmolder 

Stadtgymnasium. Meltem, Vanessa, Juliette sowie Nida konnten gefährliche 

Aktionen der Detmolder mehrere Male vereiteln. Insbesondere Vanessa ließ in der 

Abwehr nichts „anbrennen“, Die kleine Nida war ein ständiger Unruheherd und nie 

ganz auszuschalten. Alina konnte in einigen brenzlichen Situationen retten. Hier kam 

ihr sicherlich ihre Vorerfahrung im Handball zu Gute, denn auch ohne gezieltes 

Torwarttraining erwies sich Alina als „Glücksgriff“ für die Mannschaft. Zeynep, Merve, 

Luisa und Kornelia reihten sich ohne Probleme in die guten Aktionen der Mannschaft 

ein. Annika bewies mit ihrer Laufstärke, dass sie nicht nur gut Handball, sondern 

auch gut Fußball spielen kann. Gina gefiel ihr Auftritt so gut, dass sie sogar fest mit 

dem Fußballspielen anfangen möchte. Mara war wieder einmal nicht in den Griff zu 

kriegen. Ihre Aktionen waren so dynamisch und technisch versiert, dass sie alleine 

schon wieder 3 Tore erzielen konnte.  

 

Ein herrliches Tor gelang Ceren mit einem satten Kracher unter die Querlatte. Sie 

gefiel durch immensen Kampfgeist und enormer Durchschlagskraft. Was vorher 

keiner für möglich gehalten hatte, wurde wahr. Mit 4:0 konnten wir das körperlich 

überlegene Team des Stadtgymnasiums in einem furiosen Spiel besiegen, so dass 

es nun zu einem echten Endspiel gegen das Gymnasium aus Horn-Bad Meinberg 

kam. 

 



Gutes Spiel gegen den Sieger 

 

In einem guten Spiel unterlagen unsere Mädels gegen den wahren Champion aus 

Horn mit 3:6. Gegen ausschließlich  ältere Vereinsspielerinnen hielten wir lange mit, 

bevor 2 unglückliche Aktionen vor unserem Tor die Vorentscheidung herbeiführten. 

Mara glich die Horner Führung aus. Danach drängte uns der Gegner förmlich in 

unsere Hälfte. Vanessa, Juliette und Nida „warfen“ sich in jeden Torschuss. Ein 

abgefälschter Ball rutschte der guten Alina dann am Bein vorbei ins Tor. Danach war 

der Angriffswirbel nicht mehr zu stoppen und der Gegner schraubte das Resultat auf 

5:1 in die Höhe. Mara ließ noch einmal ihr Können aufblitzen und verkürzte zum 3:5.  

 

Mit dem Schlusspfiff fiel dann der viel umjubelte Endstand. 

Unsere Mädels zeigten eine tolle Einstellung und hervorragenden Mannschaftsgeist. 

Anschließend machte die Mannschaft noch einen Abstecher zu „Mäckes“, um den 

Erfolg ein wenig zu würdigen. 

 

Für die Realschule im Einsatz: 

Alina und Annika Pirl, Mara Fischer, Kornelia Sawadski, Zeynep Gökcay, Luisa 

David, Merve Kozlu, Gina Marusyn, Ceren Gülerücz, Vanessa Trojak, Juliette 

Karkoschka, Nida Aycicek, Meltem Caliskan 

 

 


